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Inhalt: In diesem Seminar wird die Verantwortlichkeit der Organe nach Ak-

tienrecht (Art. 753 ff. OR) anhand von schriftlichen Arbeiten bzw. Vor-
trägen der Teilnehmer vertieft behandelt. Die Organverantwortlichkeit 
betrifft im Zentrum die Pflichten der Organe und ist damit eine Kern-
materie des Aktienrechts. Zudem ist sie ein Bereich, in dem allge-
meine Begriffe und Grundsätze des Zivilrechts von Bedeutung sind, 
wie der Schadensbegriff, die Kausalität, das Verschulden und die so-
lidarische Haftung. Das Seminar dient damit auch der Vertiefung die-
ser allgemeinen Grundlagen des Zivilrechts. 

Termin: Samstag, 18. April 2026, und Samstag, 25. April 2026 

Ort: Universität Zürich, Zentrum 

Teilnehmer: Bachelor- und Masterstudierende 

Voraussetzung: Besuch der Vorlesung "Gesellschaftsrecht" 

Kosten: Kosten für die Verpflegung (Mittagessen) 

Anmeldung: Anmeldungen für das Seminar erfolgen über das Anmeldetool der 
RWF. Nach der definitiven Anmeldung wird jede Abmeldung von Ba-
chelorstudierenden als Fehlversuch angerechnet. Abmeldungen von 
Masterstudierenden werden dem Dekanat gemeldet und als ungenü-
gende Leistung im Transcript of Records aufgeführt. 

Seminarthemen: Auf der Website des Lehrstuhls findet sich eine Liste der Themen, die 
bearbeitet werden können. Nach Absprache mit dem Dozenten kann 
auch ein eigenes Thema gewählt werden. 

Curriculum:  

Bachelorstudie-
rende: 

Es können 6 ECTS-Punkte für eine Bachelorarbeit erworben werden. 

Masterstudie- 
rende: 

Es können 12 ECTS-Punkte für eine Masterarbeit erworben werden. 
Studierende, die bereits eine Masterarbeit verfasst haben, können 
keine weiteren Masterarbeiten absolvieren. 

Leistungsnachweis: Die Bachelor- und Masterarbeiten werden benotet. Die Note für den 
Leistungsnachweis setzt sich aus der Bewertung der schriftlichen Ar-
beit sowie der mündlichen Seminarleistung (Präsentation der Arbeit, 
Beantwortung von Fragen, Teilnahme an der Diskussion) zusammen. 
Die mündliche Seminarleistung wird bei Bachelorarbeiten zu einem 
Drittel und bei Masterarbeiten zu einem Viertel gewichtet. 
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Umfang der Arbeit:  

Bachelorarbeiten: 30'000–40'000 Zeichen (inkl. Leerschläge, exkl. Fussnoten, Titelblatt, 
Verzeichnisse und Eigenständigkeitserklärung)  

Masterarbeiten: 75'000–85'000 Zeichen (inkl. Leerschläge, exkl. Fussnoten, Titelblatt, 
Verzeichnisse und Eigenständigkeitserklärung) 

Formelles: Siehe die einschlägigen Abschnitte bei PETER FORSTMOSER/REGINA 

OGOREK/BENJAMIN SCHINDLER, Juristisches Arbeiten, 7. Aufl., Zürich 
2023 

Auf der Website des Lehrstuhls Vogt steht unter der Rubrik "Allge-
meine Informationen und Hilfsmittel für Studierende" eine Formatvor-
lage zur Verfügung. 

Abgabedatum:  

Bachelorarbeiten: 7. April 2026 

Masterarbeiten: 15. April 2026 

(Massgebend ist der Zeitpunkt des Zugangs des E-Mails, mit dem die 
Arbeit zugestellt wird.)  

Einreichen der Arbeit: 

 

 

 

 

 

Es sind zwei physische Exemplare einzureichen. Die Adresse lautet 
wie folgt: 

Prof. Dr. Hans-Ueli Vogt 
Lehrstuhl für Privat- und Wirtschaftsrecht 
Rämistrasse 74/35 
8001 Zürich 

Die Arbeit ist zusätzlich als Word-Datei an Lst.vogt@ius.uzh.ch zu 
senden. 

Nachkorrektur: Ungenügende Bachelor- und Masterarbeiten können nicht verbessert 
werden. Eine ungenügende Bachelorarbeit wird als Fehlversuch an-
gerechnet. 

Referat: Im Rahmen des Seminars stellen alle Seminarteilnehmer das Thema 
ihrer Arbeit in einem 15- bis 20-minütigen Referat vor und beantworten 
Fragen zu ihrem Thema. Die Teilnehmer bereiten im Hinblick auf die 
Diskussion zwei Fragen zu ihrem Thema vor, welche sie am Ende in 
ihre PowerPoint-Präsentation integrieren. 

Vorbereitende Lek-
türe: 

Den Teilnehmern wird vor dem Seminar eine Liste mit verschiedenen 
Unterlagen (insb. Urteilen) zum Seminarthema zugestellt. Die Semin-
arteilnehmer sind verpflichtet, diese Unterlagen vor dem Seminar zu 
studieren.  

Anrechnung der Ar-
beit: 

Bachelor: 

 

 

 
Bachelorarbeiten werden als "Pflichtmodul Bachelorarbeit" angerech-
net. 

Master: 

 

Masterarbeiten werden als "Pflichtmodul Masterarbeit" angerechnet. 

Auskünfte: 

 

Assistenz Prof. Dr. Hans-Ueli Vogt (Lst.vogt@ius.uzh.ch) 

 

Zürich, im Dezember 2025 

 

Hans-Ueli Vogt 
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